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Der Seniorenbeirat auf dem Stadtfest 
Am 24. Juni 2023 war ich anlässlich des Stadtfestes als Mitglied des 

Seniorenbeirates von 14 bis 16 Uhr auf dem grünen Markt am Stand 
anwesend, um Kontakt mit älteren Besuchern aufzunehmen. Ein Glück, 

dass ich kein Problem damit habe, fremde Leute anzusprechen. 
Ich war überrascht, wie viele Menschen dort auf dem Markt waren. 

Zahlreiche Kinder spielten an verschiedenen für sie gedachten Ständen. 
Von uns wurden ältere Menschen gefragt, ob sie bestimmte Wünsche 

haben, um diese an die entsprechenden Interessenvertreter 
weiterzugeben. Einige Besucher haben ihre Vorschläge auf einem großen 

Papierbogen an der Pin-Wand notiert. 
Eine neue Erfahrung war für mich, dass in dieser Zeit zwei ältere Herren 

nur schimpften und auf konkrete Fragen nicht eingingen. Ich war froh, 
dass sie sich dann den männlichen Teilnehmern unserer Gruppe 

zuwandten. Einer davon redete lange ununterbrochen, als wollte er 
endlich seinen Frust loswerden. Jungen Männern wird boxen empfohlen, 

um sich ihrer Aggressivität zu entledigen. Für ältere Männer und ihr 

direktes Umfeld wäre es wahrscheinlich gut, wenn sie eine Anlaufstelle 
hätten, wo sie ihre Probleme mit ihren Mitmenschen endlich mal 

aufarbeiten könnten. Gibt es so etwas oder ähnliches? 
Während meines Aufenthaltes kamen auch drei Seniorinnen am Stand 

vorbei, die ich kenne. Eine der Damen hat auf dem Papierbogen auch 
Vorschläge notiert. 

Wir haben bei Interesse den Senioren eine Information mitgegeben, dass 
an jedem 1. Dienstag im Monat eine zweistündige Sprechstunde vom 

Seniorenbeirat angeboten wird, um Anregungen, Wünsche oder 
Beschwerden entgegenzunehmen und diese weiterzuleiten. Der jeweilige 

Treffpunkt ist im Aushang am Rathaus zu sehen und wird in der Presse 
bekannt gegeben. 

Edda Renger 
 

 
 

von links: Herr Stuber, Herr Gröschner, Frau Lirutti, Herr Winger 
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aus dem Express-forum III / 2023 des Landesseniorenbeirates: 
 
Nachmittag der Begegnung in Kaltenkirchen 
 

Der Seniorenbeirat der Stadt Kaltenkirchen hat in Zusammenarbeit mit dem Beirat für 
Menschen mit Behinderung im Rahmen des 50. Stadtjubiläums zu einem Nachmittag der 
Begegnung eingeladen. Das Treffen fand unter der Schirmherrschaft von Bürgermeister 
Hanno Krause am 05. Mai 2023 von 14 - 16 Uhr im Rathaus Kaltenkirchen statt.  
Neben dem Crazy Kids Chor und dem Pianisten Rainer Schnelle wurden Kaffee und 
Kuchen angeboten, um mit Alt und Jung, sowie mit Menschen mit und ohne Behinderung 
ins Gespräch zu kommen und Fragen und Anregungen an den Seniorenbeirat und den 
Beirat für Menschen mit Behinderung aufzunehmen. Als besonderes Erlebnis gab es die 
Möglichkeit, in kleinen Gruppen mit einer Führung den Rathausturm zu besteigen, um die 
weite Aussicht zu genießen. 
“Ein voller Ratssaal mit über 100 Teilnehmern war die Bestätigung für die Kombination 
von Musik am Flügel, Kinderchor, Kaffee und Kuchen, sowie Turmbesteigung und vielen 
Gesprächen“ erfreute sich der Vorsitzende des Seniorenbeirates Klaus Stuber, für den 
dieses Pilotprojekt in dieser Ausführung eine gute Entscheidung war. 

Klaus Stuber 
 

 
Herr Stuber (links) begrüßt die Besucher 

 

Terminvorschau 
 
Sprechstunden des Seniorenbeirates (jeweils von 10 bis 12 Uhr) 
 10.10. im Bauverein, Wulfskamp 19 
   7.11. in der Stadtbücherei, Am Markt 10 
   6.12. im Mehrgenerationenhaus, Am Markt 2 
 

Vortrag zum Schwerbehinderten-Ausweis im Mehrgenerationenhaus  
 am 9.10. um 15 Uhr 
 

Schulungen in der Stadtbücherei am 2.11. und 7.12.: "Fit für die digitale Welt"  
 (jeweils von 14 bis 16 Uhr, Anmeldung in der Stadtbücherei) 
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